
KINDERGARTEN 

Die "verblüffenden Erkenntnisse", die manche Astrologen im großen, dicht besiedelten Kindergarten 

der astrologischen Wissenschaft haben, sind nur das Abbild mangelnder Erfahrung und fehlenden 

Wissens. Mehr nicht. Da freut man sich täglich aufs Neue über neuen Kleinkram und glaubt dabei, 

ganz groß zu sein. Zu diesem traurigen Phänomen passt folgende, natürlich absolut wahre 

Geschichte: 

 

Der kleine Mond, zuhause im Krebslein laufend dachte sich: ach ... ich geh mal vor die Haustür raus. 

Und schwupps, war der kleine Mond im großen Löwen ... und der stand auch schon da, sah 

gönnerhaft auf den kleinen Mond herab und sagte: "Na Schätzchen, kleiner Spaziergang? Neu hier?" 

"Ja", sagte der kleine Mond mit seinem typischen Bitte-tu-mir-nix-Augenaufschlag und naiver 

Piepsstimme, "ich bin neu hier, ganz neu". "Na ich seh schon" sagte der große Löwe ... und witterte 

sogleich die Chance, wieder mal auf dicke Hose machen zu können, "lehn dich an bei mir Schätzchen, 

ich beschütze dich vor allem Unheil, hab keine Angst" sagte er mit schön tief bassig verstellter 

Stimme. 

 

Und na klar, der kleine Mond lehnte sich an, beim großen Löwen. Richtig fest, richtig eng, richtig doll. 

Doch plötzlich: ein pfffffffffffffffffffffffffffffffffff ... fffffffff ... ffff ... ff ... f ... huch, was war das denn? 

 

Es war ... heiße Luft. Sie entwich dem zu Tode erschrockenen Löwen, genau an der Stelle, an der er 

auf dicke Hose gemacht hatte. Peinlich, peinlich. Ungläubig blickte der kleine Mond, der sich nun gar 

nicht mehr anlehnen konnte (lehnen Sie sich mal an ´nen Luftballon an, in dem keine Luft ist!), den 

gar nicht mehr großen Löwen an und sagte: "... äh aber du hast doch gesagt dass ich ..." 

 

Der Löwe sagte gar nichts mehr, Scham und gebrochener Stolz und Reue über sein unhaltbares 

Versprechen füllten ihn aus. Die dicke Hose war halt wieder mal nur gefüllt gewesen mit heißer Luft. 

Ok, wär ja nicht so schlimm, würde er nicht immer so Zeugs sagen wie: Lehn dich an bei mir 

Schätzchen, und ähnliches. Aber wenn er sowas nicht mehr sagen würde, wozu dann noch die dicke 

Hose. Wär ja niemand da zum Bewundern. Aber naja, wir wissen ja, das Spielchen wiederholt sich 

einmal jährlich im Sommer, immer dann, wenn der kleine Mond, zuhause im Krebslein laufend denkt: 

ach ... ich geh mal vor die Haustür raus ... 


